
Die erste Regatta in der Saison 2010 auf dem Bostalsee- die Korsarenschwerter 
 
Allein, wer schon auf der schnittigen Bootsklasse KORSAR segelt, beweist einen 
hohen Grad an Sportlichkeit. Und wenn es um den Saisonauftakt geht und den Start 
der Regatten für die Korsarenschwerter, dann kann das Wetter fast sein wie es will- 
die „Heißspunde“ treibt es auf das Wasser. 
10 Schiffscrews hatten sich im Regattabüro beim Veranstalter- dem Yacht-Club 
Saarbrücken e. V.- gemeldet. Von Schweinfurt bis Mandelbachtal kamen sie 
angereist. 
So konnte der Wettfahrtleiter Olaf Graf vom SC Bosen am Samstag, dem 03.04.2010 
die Regatta bei Westwind 2 -3 und 7°C Außentemperatur um 14 Uhr für 3 Wettläufe 
starten. Der erste Lauf brachte auch eine Kenterung mit sich- für diejenige Crew, die 
vielleicht morgens nicht geduscht hatte. Neben unserem Sicherungsboot war auch 
die DLRG schnell zur Stelle, aber es verlief alles glimpflich, sieht man von einer 
kleinen Tauchpartie nach dem Schwert einmal ab. 
Am Abend wurde im Nebenraum der Regattahaus-Gaststätte nett zusammen 
gesessen, Seemannsgarn gesponnen und Wahrheiten erzählt. Die EDV-Technik-
Begabten hatten ihre USB-Sticks dabei und ließen sich von einem der 
Sicherungsbootfahrer, der sein Laptop dabei hatte, die aktuellen Bilder gleich hinüber 
spielen. Das ist HEUTE Stand der Technik. 
Am Sonntagmorgen hatte es schon sehr guten Segelwind, diesmal West 4 – 5. Da 
das Startschiff bei dem Wind erstmal richtig mit dem Schuber in Position gebracht 
werden musste, gab es eine kurze Startverschiebung. Aber um 10:20 Uhr hieß es „ 
Bug über die Startlinie“. Wieder gab es eine Kenterung, aber unter Aufsicht unseres 
Sicherungsbootes war die Crew relativ schnell dem kalten Nass entronnen; doch sie 
zogen es vor, sehr zügig den Anlegesteg anzupeilen. 
Dieser vierte und letzte Lauf wurde noch mal richtig spannend zwischen den 
Lokalmatadoren und der Crew vom WKP. Doch last not least zählt zum Schluss die 
Gesamtwertung. Und da segelte die Crew mit dem Standortvorteil den Sieg über die 
Ziellinie. 
Da sich im Laufe des Mittags Graupelschauer ein Stelldichein gaben, waren die 
Korsaren an Land schnell abgeriggt und verladen. In der Zwischenzeit wurde im 
Regattahaus die Siegerehrung vorbereitet, die von der 1. Vorsitzenden des YCSb e. 
V. (Veranstalter) durchgeführt wurde. Neben Sachpreisen vom YCSb e. V. erhielten 
die Crews der ersten 3 Plätze Fresskörbchen, um gestärkt den Heimweg anzutreten. 
In ihrer Rede zur Siegerehrung bedankte sich Daniela Winkel auch sehr bei den 
zahlreichen Helfern zu Wasser und zu Land und brachte ihre Freude zu Ausdruck, im 
nächsten Jahr wieder viele der hiesigen Teilnehmer wieder begrüßen zu können. 
 
Platz 1: Daniel Winkel und Christian Winkel, YCSb e. V. 
Platz 2: Dietmar Schütz und Peter Lenk, SKP/WSFE 
Platz 3: Sarah Holler und Tobias Holler, 1. SCS 13 
 
 
(Monika Bruck-Niehues, Pressewartin YCSb e. V.) 

 


